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hinauf, bald herunter zuckten, machten die Situation recht un-
gemütlich und der nun leinsetzende ausgibige Hagelschauer konnte
zur Hebung der Gemütlichkeit auch nichts beitragen. Glücklicher-
weise war es nur ein Gewitter und nach kurzer Zeit, konnte ich
mich im Sonnenschein wieder trocknen.

Das handhoch liegende Eis machte ein weiteres Sammeln
ohnehin unmöglich und so machte ich mich bereit zum beschwer-
lichen Abstieg auf der Nordseite über den Kniepsattel. Dieser
Abstieg über pfacllose Felsen und wildes Gerolle hat mich man-
chen Seufzer und manchen herzhaften Fluch gekostet.

Die zeitweise einfallenden Nebel ließen mich zum Uebér-
flusse die mangelhafte Markierung verlieren und so mußte ich
mir den Weg selber suchen, was in dieser Latschenwildnis ein
ziemlich undankbares Beginnen ist.

Einige Otiorrhyndius nobilis Germ, fielen mir bei dieser Ge-
legenheit zur Beute. Nahe der Waldgrenze fand ich dann etwas,
was Optimisten als Weg bezeichnen, und war natürlich durch
dieses Anzeichen menschlicher Kultur einigermaßen beruhigt.

Das Abklopfen der nassen Bäume ergab hauptsächlich Regen-
wasser. Immerhin waren einige gute Käfer auch aabei und zwar
Pissodes pini a. ferrugineus und Gyllenhali G y 11. — Acalles lemur
Germ, und Plinthus Findeli Boh. fanden sich vereinzelt unter
Steinen. Am Rande einer kleinen versumpften Waldblöße ver-
suchte ich zu kätschern, erhielt aber nur Hypera oxalidis v. ovalis und
palumbaria Germ, sowie seltsamerweise Orobitis cyaneus K.

Ob ich den richtigen Weg benutzte, weiß ich bis heute nicht.
Jedenfalls haben meine Kletterschuhe nahezu alle Nägel ver-
loren und ich war froh, noch vor Einbruch der Dämmerung mein
vorläufiges Ziel, nämlich F e i s t r i t z , erreicht zu haben. Dort
fand ich im Gasthofe Kraut die denkbar beste Verpflegung und
Unterkunft als würdigen und angenehmen Abschluß dieses Aus-
fluges, den ich jedem Sammler und Naturfreunde nur aufs Beste
empfehlen kann.

• • • •

Die Käferfauna des Oetztals (Tirol.)
J. Ammann und H. Knabl. (Fortsetzung.)

1. Ebaeus thoräeieus'O\'\v. In Oetz selten (A.).
2. E. appendieulcdus Er. Wie vorangehende Art.
1. Jittalus analis P a n z. Im hochgelegenen Ochseng, sehr selten (A.).

In Umh. nicht besonders selten vKn.).
2. JI. alpiüus Gir. In Ochseng, an einer Hausmauer 2 Ex.
1. cMalaehius rubidus Er. In Oetz etwas selten (A.\
2. <M. marginellus Ol iv . Ebenfalls in Oetz gefunden (A.).
3. M. bipustulatus L. In Oetz und Ochseng, auf Wiesenblumen wohl

die häufigste Art (A.Ì.
4. M. elegans Ol iv . In Oetz selten (A.).
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1. Jlqtkoeomus bipunefatus'H a r r er. In Oetz aufwiesen nicht selten
(A), Umh. (Kn.).

2. JI. faseiatus L. Wie vorangehender.
1. JOasytes nigef L. In Oetz nicht selten (A.Ì, Umh. (Kn>,
2. cD. alpigpadus K i e s w. Auf allen Gebirgen des Oetztales heimisch

von Oetz bis Gurgl und Vent (A. Kn. Ratter).
3. J). subalpinus Bau di. Von H. Ratter in Gurgl gefunden (determ,

Re i t t e r ) .
4. J). plutnbeus Müll . In Oetz auf Wiesen häufig (A.\ Umh. (Kn.).
5. J). füseidus 111 ig. In Oetz an Waldrändern,, viel seltener als

vorangehende Art (A.).
6. JD. obsearus Gy 11. In Umh. von Nadelholz geklopft, selten (Kn.).
1. Jiaploenenius pini R e d t b . In Oetz im Frühjahr selten 'A.).
2. Ji. alpestris Kiesw. In Oetz und Ochseng, nicht häufig (A.),

Umh. (Kn.).
cDanaeaeä pâîîîpes P a n z . In Oetz sehr häufig (A.), Umh. (Kn.)

Cleridae.
Tillus elongaivLS L. Im äußeren Oetztale nur sehr selten (A.),
Ebene bei Cetz (Kn.).
©pilo mollis L. In Oetz in Häusern und im Freien nicht selten.
(A.\ ebenso in Umh. (Kn.).
Thanasimus foemieatius L. Im ganzen Tale häufig, soweit der
Holzwuchs reicht.
Ttiehodes apiarius L. In Oetz, Umh., Sölden häufig (A. Kn.).
ßoeynetes eoendeus D e g e e r . Im ganzen Tale, besonders in
Häusern bis Vent (A.).
J^eetobia oiolaeea L. In Oetz an alten Knochen nicht häufig (A.),
Umh. (Kn.).
Lärieobius Eriehsoni R o s h. Im Frühjahr auf Lärchen und Zierbel-
kiefern nicht selten (A.), Umh. vom Tal bis zur Waldgrenze (Kn.).

1. cByiupus fumatus F. In Cetz nicht häufig (K.).
2. cR tomentosüs F. In Oetz und Ochseng, häufiger als vorangehender

(A.), Umh. (Kn.).
Ostomidae.

Tenebeioides iqaaritanieus L. In Cetz in Häusern in alten Mehl-
vorräten (K.), Umh. (Kn.).
©storna feffujiaeum L. In Ochseng. unter allen Fichtenrinden und
angeflogen an Hausmauern, nicht häufig (K.).
Thymalus limbatus F. In Ochseng, unter der Rinde alter Fichten-
stöcke nicht häufig (K.).
Sphaepites glabratus F. In Cetz an ausfließendem Baumsaft, in
Ochseng, in Pilzen nicht besonders selten (ti.).

Nitidulidae.
Gaiereies pedieulaeius L. In Oetz nicht häufig (K.)

1. JJeieffhelus seatellaris Heer . Besonders auf Blüten von Sam-
bueus jpaeemosa sehr häufig.

2. JI. solani H e e r. In Oetz u Sold, ebenfalls nicht selten (A.), Umh. (Kn.).
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JBtaehypterus uriieae F. In Oetz (A.), Umh. (Kn.) häufig.
Soronia grisea L. In Oetz nicht häufig (A.), Umh. (Kn).

1. Epumea silaeea H e r b s t In Oetz sehr selten (A.).
2. E. depressa G y II. Im ganzen Tale bis Gurgl (Ra t t e r ) auf

Blüten häufig (A., Kn.).
3. E. melina Er. In Oetz im Frühjahr besonders auf Groeeus- und

und JPmmula-Blüten nicht selten \A.), Umh (Kn.).
4. E. teeminalis Mannh . In Oetz ziemlich häufig (A.\
5. E. naqa Rei t t . In Umh. nicht häufig (Kn.).
6. E. rufomarginata S te ph. In Umh. sehr selten (Kn.).
7. E. obsoleta F. In Oetz sehr häufig, besonders an ausfließendem

Birkensaft (A.), Umh. (Kn).
8. E. loagüla E r. In Oetz und Ochsg. (A.\ Umh. (Kn.).
9. E. boteella Z e t t e r . In Gebirgen bei Oetz und Ochsg. häufig

(A.), Umh. (Kn.).
10. E. pygmaea G y II. In Oetz nicht selten (A.), Umh. (Kn).
11. E. pusilla 111 ig. Seltener als pygmaea in Oetz (A.\ Umh. (Kn.).
12. E. abietina]. S ah i b g. In Oetz unter Fichtenrinden (A,\ Umh.

(KnA
13. E. obloqga H e r b s t Um Oetz und in Ochsg. nicht besonders

selten (A.), Umh. (Kn.\
14. E. floreä Er. In Umh. selten CKn.).
15. E. thoraeiea To urn. Umh. (Kn.). (det. H üb e nth.)

1. ömosiia depressa L. In Ochsg. an Aas selten CA.).
2. <S). eolon L. Sehr häufig an Aas in Oetz (A), Umh. (Kn.).
3. Ô. diseoidea F. Wie vorige Art (A., Kn.).
1. cAfitidula bipunelata L. Sehr häufig in Oetz an Aas, alten Knochen

und ausfließendem Baumsaft (A.), Umh. (Kn.).
2. c/V. fußpes L. Ebenfalls in Oetz gefunden, aber viel seltener als

vorige Art (A.), Umh. (Kn.).
cA. eamai'ia S c h a l l . Auch nicht häufig in Oetz (A.\
tpria dahanxarae S cop . In Umh. nicht häufig (Kn.).

1. cMeligethes liebes Er. In Oetz. und Ochsg. nicht selten (A.),
Umh. tKn.).

2. cM. rußpes G y 11. In der Gegend von Oetz ziemlich häufig (A.),
Umh. (KnA

3. M. eomeinus S tu rm. In Umh. häufig fKn.\
4. M, aeneus F. Sehr häufig in Ochsg. (A.), Umh. (Kn.).
5. cM. virideseef[s F. in Oetz nicht selten (A.), Umh. (Kn.).
6. M. sabrugosus Gy 11. In Oetz und Ochsg. ziemlich häufig (A.),

Umh. (Kn.).
7. M. bidens Br i s . In Umh. selten (Kn.).
8. cM. utribrosus S tu rm. In Oetz n cht selten (A.).
9. cM. niaurus S tu rm. ?m Frühjahre in Oetz und Ochsg. häufig,

besonders auf den Blüten der J^otentilla verna (A.\ Umh. (Kn.).
10. M. pieipes S tu rm. In Oetz nicht selten (A.).
11. M. dijfieilis Heer . In Oetz besonders auf tsan\ium nicht selten

(A.), Umh. (Kn.).
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12. M, niorosuê Er. In Ochsg. gesammelt (A.\ Umh. (Kn.).
13. M. oiduatus S tu rm. In Oetz und Ochsg. vorkommend (A.),

Umh. (Kn.\
14. M. planiuseulus Heer . In Oetz gefunden (A.), Umh. (Kn.).
15. M. egeaus Er. In Oetz nicht selten (A.).
16. M. e^ilis S tu rm. In Umh. nicht häufig (Kn.).
17. M. erythropas Gyl lh . In Oetz ziemlich häufig (A.), Umh. (Kn.).
18. <M. soJidas Kugl. In Umh. selten (Kn.)
19. M. brunqieopnis S t u r m . Umh. (Kn.). (det. H üb e nth.).

Thalyem feroida Ol iv . In Ochsg. selten (A.), Umh. (Kn.).
J^oeadias fenmgineus F. In Oetz häufig (•*.), Umh. (Kn.).
Gyehramus lufeas F. In Oetz in Laubwäldern nicht selten (A.).
Gyboeephalus polittis Germ. In Umh. selten (Kn.).

1. QlisehfOGhilas ölioieri Be del. In Oetz an ausfließendem Birken-
saft (A.).

2. CI. qaadfipustulaius L. Sehr häufig im ganzen Tale. (Gredl. ,
A., Kn.).
Pifyophâgus ferméineuè L. In Oetz und Ochsg. an Holzstößen

(A.), Umh. (Kn.).
1. Jthizophaguê feeetigùieus P a y k. In Oetz und Ochsg. nicht sehr

häufig (A.), Umh. (Kn.).
2. <Rh. dispae Payk . Ueberall sehr häufig.
3. cRL bipaslulaius F. Ueberall sehr häufig.

Cucujidae.
1. Monotonia eonieieollis G u e r. In Oetz und Ochsg. in den Nestern

der J?ormiea pmteqsis nicht häufig (A.), Umh. häufig (Kn.).
2. M. aa^usdeollis Gyl l . In Umh. bei J^oeniiea pufa (Kn).
3. M. longieolhs G y 11, In Ochsg. unter altem Heu nicht selten

( H Umh. (Kn.).
1. Siloaaus bidenfatus F. In Oetz und Ochsg: unter frischer Nadel-

holzinde nicht selten (A.).
2. 8. faéi Guer . In Ochsg. nicht häufig (A.).
1. Laeaiophloeas atei? Oliv. In Oetz selten an dürren Linden-

ästen (A.).
2. h. allemans Er. In Oetz an Holzstößen selten (A.).

Cryptophagidae.
ßenotietis sereatas Gyl l . In Ochsg. höchst selten (A.).

1. Geyptopkaéus seanieas L. In Oetz und Ochsg. häufig unter, altem
Laub und Heu, auch in Häusern (A.), Umh. (Kn.).

2. 6e. Thoü\soni Kei t t . In Oetz nicht besonders selten (A.),
Umh. (Kn.).

3. Gè. satinatila S t rm. In Oetz und Ochsg. nicht häufig (A.), Umh.
(Kn.).

4. 0jp. dendatus H r b s t . In Cetz selten (A.).
5. Ge. pailidas S tu rm. In Ochsg. nicht häufig (A.), (det. Re i t t e r ) ,

Umh. (Kn.).
6. ßf. inaeqaalis R e i t t In Oetz gefunden (A.). (det. Re i t t e r ) .
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7. 63P. /aói/is Er. In Ochsg. nur selten (A.).
8. 0s. fumatus Mrsh . In Oetz und Ochsg. ziemlich häufig (A.),

Umh. (Kn.).
8. Gr. quereinus Kr. In Oetz auf Zwergeichen nicht selten (A.).

10. Gr. badlas S t rm. In Ochsg. einmal gefunden (A).
11. Gr. aeutangulus Gyl l . In Oetz nicht besonders selten (A.),

Umh. (Kn).
12. 0s. affmis S t rm. In Oetz und Ochsg, nicht selten (A.), Umh.

(Kn.).
13. 0t. Milleri Re i t i In Ochsg. selten unter altem Heu (A.).
14. Gf. -Deubeli G g ib . In der Gegend von Oetz an der Waldgrenze

aus Moos und altem Laub gesiebt (A.), (dei Re i t t e r ) .
15. Gr. eroatieus Rei t t . In Umh. aus altem Laub gesiebt (Kn.). (rev.

H u b e n t h.). Vermutlich sind die als Gr. JDeubeli G g 1 b. be-
stimmten Stücke diese Art (Kn.).

16. Gz. distmguendus S t u r m . Umh. (Kn.) in Kellern.
17. 0s. dorsalis S ah Ib. Umh. 1 Stück von Föhren (Kn.).
18. 0s. pilosus Gyl l . Umh. in Kellern (Kn.).

Emphilüs glabe? Gyll . In Cchsg. in den Nestern der J?o?miea
ruf a nicht selten (A.), Umh. (Kn).

1. Jlntherophagus nigrieornis F. Auf Blüten in Oetz und Längf. (A.)
(det. Gredl .) , Umh. (Kn.).

2. JI. silaeeus Hbs t . Einmal in Ochsg. gefunden (A.).
3. JI, pollens 0 I i v. In Cetz nicht häufig (A.), Gurgl (R a 11 e r), Umh. (Kn.)

Gaenoseelis ferruginea .sah ib. In Cchsg. selten (A.).
1. Jltomaeia nignoentris S t e p h . In Cchsg. selten (A.).
2. Jit prolipa Er. In Cetz selten (A.), Umh. (Kn.).
3. Jit fuseieollis M a n n h . Wie vorige.
4. Jit munda Er. Umh. in Kellern ( n.).
5. Jit fuseata S c h ö n h . Oetz und Ochsg. nicht häufig (A,).
6. Jlt. pusilla P a y k . In Cetz an Baumschwämmen und in Ochsg.

unter altem Heu häufig (A.), Umh. (i<n.).
7. Jit. nigripenms Payk. - Cetz in Kellern selten (A.), Umh. (Kn.).
8. Jit. ornata Heer . Ochsg. selten (A.)f Umh. (Kh.).
9. Jit. turgida Er. Umh gestreift (Kn.).

10. JIL apiealis Er. Ochsg. häufig (A.).
11. Jit. raßcomis M a r s h. 'n Oetz und Cchsg. nicht häufig (A), Umh.(Kn).
12. Jit analis Er. In Oetz im Frühjahre unter Steinen und Laub

nicht selten [A.], Umh. [Kn.].
Ephistemus globulus P a y k . In Oetz unter Moos und in Ochsg.
unter altem Heu nicht selten [A.].

Erotylidae.
Tsifoma bipustulafa F. In Cetz nicht häufig an moderigem Holz
[A.j, Umh. [rn.].
Tripla^, eassiea L. In Oetz und Ochsg. häufig an alten Erlen [A.],
Umi. [Kn.].
cDaene bipasfulata T h u n b. In Umh. an Birkenschwämmen nicht
selten [KnJ.
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